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veröffentlicht auf dieser Seite
Berichte von Vereinen und

Organisationen aus Zug.

Stargeiger gibt sich ganz locker 

HÜNENBERG Die jungen  
Geiger der Musikschule trafen 
ihr Idol David Garrett – ein  
unvergesslicher Moment.

Am Sonntag, 14. April, fuhren 25 
Geigenschüler und Geigenschülerinnen 
von Hünenberg und Zug unter der 
Leitung von Regula Dodds mit dem Zug 
ins KKL nach Luzern. Dort angekom-

men, waren alle schon ganz aufgeregt, 
weil wir das erste Mal David Garrett live 
miterleben konnten. 

Viele Fragen
Wir durften in einer Generalprobe von 

David Garrett und den Festival Strings 
Lucerne dabei sein. Wir staunten nicht 
schlecht, was er uns alles vorspielte. 
Stücke von Paganini und Bruch. Vor 
jedem Stück erzählte er uns Kindern 
noch etwas über den jeweiligen Kom-
ponisten. Die Stimmung unter den Mu-

sikern war sehr locker, und wir konnten 
spüren, dass sich alle auf die Tournee 
freuen. 

Doch der Höhepunkt kam danach, als 
er sich zu uns setzte und wir ihm Fra-
gen stellen konnten. Wie lange er pro 
Tag übe, war eine der brennenden 
Fragen. Früher hätte er acht Stunden 
pro Tag gespielt, was seiner Ansicht nach 
zu viel war. Jetzt übe er «nur» noch drei 
Stunden und lege auch immer wieder 
Pausen ein. Ob wir Geigenschüler und 
Geigenschülerinnen das wohl einmal 

hinkriegen, so lange zu üben? Auf die 
Frage, welches sein Lieblingsstück sei, 
antwortete er: «Immer das Stück, das 
ich gerade übe, gehört zu meinen Lieb-
lingsstücken!» Es kamen noch viele 
andere Fragen, für die er sich alle Zeit 
nahm zu beantworten. Glücklich ver-
liessen wir den Übungssaal und wurden 
von unseren Eltern im Foyer des KKL 
erwartet. Nach einem unvergesslichen 
Erlebnis kehrten wir nach Hause zurück.

Für DIe MusIkschule hünenberG:  
Mona schöb

David Garrett nahm sich im KKL Luzern viel Zeit, um alle Kinderfragen zu 
beantworten.

 PD

Positive Bilanz zu Midnight Sports 
RotkREuz am abend – statt 
auf der strasse rumhängen – 
in der Turnhalle sport treiben;  
das konzept war auch im  
vergangenen Jahr erfolgreich.

Durchschnittlich 70 Jugendliche ka-
men von Oktober 2012 bis April 2013 
an jedem Samstagabend in die Rot-
kreuzer Waldegghalle. Die Möglichkeit, 
sich mit Freunden zu treffen und sich 
sportlich auszutoben, wurde aktiv ge-
nutzt. 

zusammenarbeit mit Gemeinde
Durch die gute Zusammenarbeit der 

Gemeinde Risch und der Stiftung 
«idée:sport» können die Oberstufen-
schüler der Gemeinde dieses alternati-
ve Ausgangsangebot in der kalten Jahres-
zeit nutzen. Die Teilnehmerzahlen zei-
gen, dass sie dies gerne tun. 

Der Abschlussabend der Saison wur-
de mit UV-Soccer gefeiert. Dafür wurde 

die Halle mit Schwarzlicht geflutet, und 
fluoreszierende Bälle wurden benutzt.

Projektleiter Pascal Müller und sein 
Team von 11 Junior-Coaches sowie der 
Zivildienstleistende der Jugendarbeit 
können auf eine erfolgreiche Saison 
zurückblicken. 

40 Prozent Mädchen
Sie hatten in der Dreifachhalle immer 

sehr hohe Besucherzahlen mit einem 
Mädchenanteil von über 40 Prozent. Die 
Abende verliefen reibungslos und ohne 
nennenswerte Zwischenfälle. 

Dies sind die wichtigen Kennzahlen 
für diese erneut erfolgreiche Midnight-
Bilanz. 

Ausflug in Europapark
Mit dem von den Junior-Coaches er-

wirtschafteten Gewinn der Kioskkasse 
finanziert sich das Team nun einen 
wohlverdienten Ausflug in den Europa-
park und freut sich bereits auf die 
nächste Midnight-Saison, die Ende Ok-
tober 2013 wieder starten soll.

Für MIDnIGhT sporTs roTkreuz:  
sha ackerMann
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so funktionierts
DiEs & DAs Ihre redaktionellen Bei-

träge sind uns sehr willkommen. 
Wir nehmen gerne Erlebnisberich-
te entgegen, weisen in dieser Ru-
brik allerdings nicht auf bevorste-
hende Anlässe hin. Ihre Texte und 
Bilder für diese Seite können Sie 
uns per E-Mail, Fax oder Post zu-
senden.

 Unsere Adresse lautet: 
 Neue zuger zeitung
 Rubrik Dies & Das 
 Postfach
 6304 zug
 redaktion@zugerzeitung.ch
 Fax: 041 725 44 66

 " Bitte beachten Sie, dass wir in 
dieser Rubrik Texte von maximal 
3500 Zeichen abdrucken.

 " Fotos sollten sie in möglichst 
hoher Auflösung an uns übermit-
teln. Schicken Sie sie bitte als se-
parate Bilddatei, nicht als Teil eines 
Word-Dokuments.

Auch in Rotkreuz war die Veranstaltung 
Midnight Sports sehr erfolgreich.

  PD

Wann: Dienstag, 30. April 2013

Beginn: 14.30 Uhr

Wo: Kino Seehof 2, Zug

Eintritt: mit dem AboPass Fr. 10.–  
 statt Fr. 16.–

Sie pro fi  tieren von diesem Vorzugs angebot mit dem
AboPass oder mit Ihrer Kreditkarte der Zuger Kanto nal-
bank (Visa/MasterCard). Max. 2 Tickets pro AboPass 
bzw. Kreditkarte. 
Telefonische Reservationen: 041 726 10 01

«Schweizer Geist», Dialekt
Von Severin Frei, mit Michael Elsener.

Schweizer Geist – was ist das? Mit dieser Frage macht sich Dokumen-
tarfilmer Severin Frei auf den Weg, um das Wesen seiner Heimat zu 
erkunden und seinen Landsleuten den Puls zu fühlen. «Schweizer Geist» 
ist eine Entdeckungsreise durch die eigene Heimat, eine Annäherung an 
Klischees, Mythen und wahre Werte.

bank (Visa/MasterCard). Max. 2 Tickets pro AboPass 

    SENIORENKINOZUGKINOSPASS MIT DEM ABOPASS


